
N I E D E R S C H R I F T 

über die am Donnerstag, den 18. Mai 2017 im großen Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Bürs 
stattgefundene 15. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Bürs in der laufenden Funktionspe­
riode. 

Beginn: 20.15 Uhr 

Anwesende: 

A) Bürgermeister Georg Bucher - Sozialdemokraten und Parteifreie 

1. Bürgermeister Georg Bucher als Vorsitzender 

2. GR Dr. Reinhard Bacher 
3. GR Elke Zimmermann 
4. GR Markus Pocza 
5. GV Veronika Keck 
6. GV Martin Wächter 
7. GV Corinna Campestrini 
8. GV Christine Grabner 
9. GV Stefan Baratto 

10. GV Werner Plangg 
11. GV Otto Wächter 
12. GV-Ers. Fabian Larcher 

B) Gerd Kaufmann - Bürser Volkspartei und Unabhängige 

1. Vizebürgermeister Gerd Kaufmann 
2. GR Ing. Lothar Säly 
3. GV Matthias Schrottenbaum 
4. GV Markus Vonbun 
5. GV Ing. Harald Böhler 
6. GV-Ers. Mag. Angelika Hagspiel 
7. GV-Ers. Martin Eberharter 

C) AKTIV FÜR BÜRS 

1. GR Markus Jäger 
2. GV MMag. Dr. Mart in Salomon 
3. GV Roland Zauner 
4. GV-Ers. Mart in Lenz (bis TOP 6.) 

D) FPÖ Bürs-Bürser Freiheitliche 

1. GV Dominik Winkler 
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E^Scbrlftfübrer 

GSekr.WoIfgangCorn 

F̂  Auskunftsperson 

Gemeindebuchhalter Nikolaus Schmid (TOP 4. bis 6.) 

Entschuldigt: 

GV Peter Wolfsberger(Bürgermeister Georg Bucher^Sozialdemokraten und Parteifreie^ 
GV Mag.Gerald Penkart und GV Annalies Mart in(GerdKaufmann^BürserVolkspar te i und Unab­
hängige) 
GVStefanieWitwer(Akt ivfürBürs) 

l^ach Abhaltung der Bürgerfragestunde eröffnet der Vorsitzende um 20.15 Uhr d ie lS .ö f fen t l i che 
Atzung der Gemeindevertretung in der laufenden Punktionsperiode. 

Anschließend stellt derVorsitzende fest, dass die Ladungen zur heutigen Sitzung rechtzeitig ergangen 
sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die Beschlussfähigkeit besteht auch zum Zeitpunkt der 
Abstimmungen. 

Gegen die in der Einladung bekanntgegebene Tagesordnung wird kein Einwand erhoben. Somit 
ergibt sich folgende 

T ^ ^ s o r d n u n ^ : 

1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 23.2.2017 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Prüfungsausschüsse Vorlage der Niederschrift zur Sitzung des Prüfungsausschusses vom 

5.52017 
4 Jahresabschlusszum31.12.2016 

a) der Gemeinde Bürs Immobilienverwaltungs GmbH 
b) der Gemeinde Bürs Immobi l ienverwal tungsGmbH^Oo.kG 
Erläuterungen durch Gemeindebuchhalter Schmid Nikolaus 

5. Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2016 
6. Wasserversorgungsanlage BA 8B3 und Abwasserbeseitigungsanlage inklusive Straßenbau BA 

117^ Darlehensaufnahme 
7 Neufestsetzung Kindergartentarife 2017^2018 
8. Verkehrskonzept zur Kooperationsvereinbarung mit der LPD-VorarlbergbetreffendGeschwin-

digkeitsüberwachung 
9. Änderung des Plächenwidmungsplanes^ Widmung der Grundstücke NR 1429, 1430, 1478 und 

eine Teilfläche der GST-NR1481GB Bürs von „Bauerwartungsfläche Wohngebiete in „Baufläche 
Wohngebiete 

10. Änderung Plächenwidmungsplan^WidmungvonTei l f lächenderGST-NRn 1832^15 und 3474^2 
GB Bürs von „Freifläche Preihaltegebiet^ in „Baufläche Betriebsgebiet BBl^ 

11 Allfälliges 
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Zu Punkt1B 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 23.2.2017 

Gegen die Abfassung der Niederschrift über die 14. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in 
der laufenden Funktionsperiode am 23.2.2017,welche allen Mitgliedern der Gemeindevertretung in 
schriftlicher Form zugegangen is t ,wi rd kein Einwand erhoben und die Niederschrift einstimmig ge-
nehmigt. 

Zu P u n k t e 
Bericht des Bürgermeisters 

Mit Schre ibenvom21.2 .2017 in fo rmie r td ieVorar lberger Energienetze GmbH, dass derzeit keine 
weiterführenden Aktivitäten zur Umstellung der Hochspannungsleitung Bü rs -Me in ingen -Oornb i rn 
^Werben durchgeführt werden (betroffener Bereich Am Gufe l -Außer fe ld) .E in wesentlicher Grund 
liegt darin, dass die Schweiz in ihrem Netzentwicklungsplan die geplanten Ertüchtigungen der grenz 
überschreitenden Eeitungsabschnitte zu Vorarlberg auf einen Zeitpunkt nach 2025 verschoben hat. 

Mathias Gabi aus Ludesch wurde mit I .Apr i l 2017 in den Gemeindedienst als Pflegehelfer im Sozial 
Zentrum übernommen.Er ersetzt Peter Fr iesenecker,dermi t31.März 2017 den Ruhestand angetre­
ten hat. 

Gemäß derZuweisungderZivi ldienstserviceagentur trat am 3.Apr i l 2017 Herr Fabian Gal aus Blu-
denz die Zivildienststelle im Sozialzentrum der Gemeinde Bürs zur Ableistung des ordentlichen Zivil 
dienstesan. 

An den Imkerverein Bludenz und Umgebung, Ikades Sportverein Vorarlberg, Rassekleintierzuchtver­
ein Bludenz,Oown-Syndrom Arbeitsgruppe Vorarlberg und die Berufsvereinigung bildender Künstler 
wurden vom Gemeindevorstand Zuschüsse gewährt. 

Oer reparaturbedürftige Bus für die Wasserversorgung muss nach 12 Jahren ersetzt werden. In der 
Sitzung am 6.März 2017 beschloss der Gemeindevorstand den Ankauf eines FordTransitTrendKas-
tenwagens mit Allradantrieb. 

Oie festgelaufene Grundwasserpumpe im Pumpwerk wies irreparable Schäden auf undmusste er 
setzt werden. Oer Gemeindevorstand vergabden Auf t ragan die Firma Xylem Water Solutions in 
Stockerau. 

An das Beratungsservice für Kinderbetreuung „Obhut^ aus Bregenz, Herrn MSc Andreas Holzknecht, 
wurde ein Projektbegleitungsauftrag für eine erste Prozesseinheit zur Gründung eines „Kinderhau-
ses^ durch den Gemeindevorstand vergeben. 

Für die Feuerwehr Bürs wurde neue Oienstbekleidung und ein elektrischer Hochleistungslüfter ange-
schafft. 

Oie von der„Regio im Walgau^ für alle Mitgliedsgemeinden durchgeführte Ausschreibung für Stra­
ßenmarkierungsarbeiten ergab als Bestbieter die FirmaTomaselli Gabriel Bau GmbH.Oer Gemeinde-
vorstand beschloss entsprechend diesem Vergabevorschlag die Vergabe der Straßensanierungsmaß 
nahmen für das Jahr 2017.Ourch die gemeinsame Ausschreibung konnte für die„Regio Im W a l g a u -
Gemeinden^ ein Kostenvorteil von durchschnittlich 2 0 ^ e r r e i c h t werden. 

Oie Gemeinde Bürs wurde im Rahmen der Strategischen Umweltprüfung für die Neutrassierung der 
E190 (Vorarlberger Straße) und zum Entwurf der Straßenkorridore zu einer Stellungnahme eingela-
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den. Unser G e m e i n d e n 
2 e n t r u m d e r S t a d t B l u d e n z n i c h t betroffen. OerGemeindevorstandsahgrundsätz l ichkeinen Ein­
wand, in der Stellungnahme wurde aber gefordert, dass der geplante Geh-und Fahrradweg entlang 
de rL82 von Bürs nach Bludenz in die Neutrassierung d e r L 1 9 0 eingebunden wird (Bereich Bahnhof 
Bludenz). 

Zur beantragten Widmung „sonstiger Handelsbetriebe n a c h ^ l S a R P G im Ausmaß von 1.500 m^ in 
derKlarenbrunnstraße im Gemeindegebiet Bludenz(ehemaligeSpinnereiKlarenbrunn) erhob der 
Gemeindevorstand in seinerStellungnahme keine Einwände. 

Oas Amt derVorarlberger Landesregierung, Abt.I l lc, teilt mit Schreiben vom 13.März 2017 mit, dass 
die von der Gemeindevertretung am 23. Februar 2017 beschlossene Haftungsübernahme in der Hö­
he von^S.200 .000 für ein von der Gemeinde Bürs Immobi l ienverwal tungsGmbH^GoKG zur Ab-
schlusstinanzierung des dritten Bauabschnittes des Schulzentrumbaues autgenommen Darlehens die 
autsichtsbehördliche Genehmigung erteilt wird. 

OerVorstandder„Regio Im Walgau^beschloss in derSitzung am 23. März 2017 einstimmig, dass die 
Sanierung des ValBluFreibades der Stadt Bludenz ein überregionalbedeutsames Projekt darstellt. 
Oamit wurde der Grundstein tür eine B e t e i l i g u n g d e r „ R e g i o l m W a l g a u ^ - G e m e i n d e n an einem 
Investitionszuschuss der Mitgliedsgemeinden Nüzidersund Bürs für dieses Projekt gelegt. OieBe-
rechnungdes Investitionszuschusses erfolgt analogden Berechnungskr i ter ienfürdas Walgaubad 
Penzing. Oie Beteiligung muss von jeder einzelnen Mitgliedsgemeinde genehmigt werden. 

Oer Gemeindevorstand beschloss in der Sitzung am 18. April eine Förderung an die öffentliche Bü­
cherei der Pfarre Bürs.Weiters wurden die Baumeisterarbeiten für die Neugestaltung des Spielplat-
zes beim Gemeindekindergarten an die F i rmaThön i ,Hoch-und Tiefbau GmbH vergeben. OenZu-
schlag für die Fassadensanierung des Mitteltraktes des Sozialzentrums erhielt die Firma Malerei Gh. 
Bitschnau. 

Ol Konrad Hänsler informiert, dass diverse Zimmer im ehemaligen „Gasthaus Sterne vorübergehend 
für die Oauer von ca. einem Jahr an Mitarbeiter einer Baufirma vermietet werden. 

Am 10.Mai 2017fand im Ramschwagsaal in Nenzing eine Informationsveranstaltung zum angedach-
ten „Naturpark Rät ikon^stat t . Oie Ideeder „0 re i -Länder -Zusammenarbe i t ^ fü re inen Naturpark 
wurde an diesem Abend detailliert vorgestellt. Ziel ist es, die beteiligten Länder und Gemeinden für 
eine gemeinsame Machbarkeitsstudie Zugewinnen. VonSe i tendesLandesVora r l be rgw i rdd iese 
Initiative positiv betrachtet. 

Oer Grundeinlösevertrag mit der Getzner Werkstoffe Holding GmbH für das Projekt Ast A 1 4 ^ L 8 2 
wurde vom Gemeindevorstand genehmigt. Oie Ablösekosten werden gemäß Vorarlberger Straßen 
gesetzje zur Hälfte von Land und Gemeinde getragen. 

Zum Fnde der Bewerbungsfrist für die Stelle als Bauamtsleiter der Gemeinde Bürsam 31.März 2017 
lagen sieben Bewerbungen vor.Oie Erstgespräche starteten Ende April.Oie Entscheidung fiel schließ-
lieh auf Ing.Thomas Graß aus Bürs, der am I.September 2017 seinen Oienst bei der Gemeinde Bürs 
antreten wird. Ich bedanke mich bei den Kommissionsmitgliedern Vizebürgermeister Gerd Kauf 
mann,Gemeindesekretär Wolfgang Gorn und Bauamtsleiterlng. Elmar Matt für die konstruktive 
Zusammenarbeit und natürlich bei Ing. Thomas Graß für das Interesse. 

Am 20. Mai 2017f indet von 10:00 Uhr bis ca.15:00 Uhr die offizielle Eröffnungsfeier des dritten und 
letzten Bauabschnittes des Schulzentrums Bürs imRahmeneinesTages der of fenenTür stat t .Al le 
Bürserinnen und Bürser sind eingeladen den Abschluss des bis dato größten Infrastrukturprojektes in 
unserer Geschichte zu feiern. 

Sitzung der Gemeindevertretung am 18.05.2017 Seite 157 



Am 21. Mai 2017 f i n d e t e 
iass ist die Begehung der Schiuoht in der Zeit vom 15. bis 21 . Mai 2017 nicht möglich. 

Oie Antrage von Werner Piangg betrettend Zimmervermietung an Mi tarbei tere iner Bautirma im 
Oasthot Stern und dieFrage von Markus Vonbun zur weiteren Vorgangsweise beim Projekt „Grün­
dung eines„Kinderhauses^ werden vom Vorsitzenden beantwortet. 

Zu Punkt 3.: 
Prüfungsausschuß 

Oie Niederschrift über die Sitzung des Prüfungsausschusses am wird vom Ohmann des Prü­
fungsausschusses OominikvVinkier verlesen.Oer Prüfbericht wird von den Mitgliedern der Gemein-
devertretung zur Kenntnis genommen. 

Zu Punkt4B 

Jahresabschlusszum31.1Z.Z016 
c) der Gemeinde Bürs Immobilienverwaltungs GmbH 
d) der Gemeinde Bürs Immobi l ienverwal tungsGmbH^Co.KG 
Erläuterungen durch GemeindebuchhalterSchmid Nikolaus 

Oer Einanzleiter Nikolaus 5chmid präsentiert die Jahresabschlüsse 2016 der Gemeinde Bürs Immobi­
lien Verwaltung G m b H ^ G o . K G und der Gemeinde Bürs Immobilien Verwaltungs-GmbH.Oie Bilan-
zen sind der Griginalniederschritt als Anlage A) beigefügt. 

Oie Bilanzen der Gemeinde Bürs Immobi l ienverwal tung G m b H ^ G o . KG und der Gemeinde Bürs 
Immobilien Verwaltungs-GmbH werden einhellig zur Kenntnis genommen. 

Zu Punkt5B 
Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2016 

Gemäß^78 Gemeindegesetzt legt der Bürgermeister den Rechnungsabschluss tür das Jahr 2016 der 
Gemeindevertretung zur Beratung und Beschiusstassungvor.Oer Rechnungsabschluss 2016 wurde 
allen Mitgliedern der Gemeindevertretung rechtzeitig zugestellt. Weiters wurde der Rechnungsab­
schluss 2016 vom Prütungsausschuss am 8.5.2017 einer Kontrolle unterzogen und in der gemeinsam 
men Sitzung des Finanz und Wirtschaftsausschusses und des Gemeindevorstandes am4.5.2017 
beraten. 

Oer Rechnungsabschluss schließt wie folgt ab: 

Einnahmen aus der Ertolgsgebarung von ^ 9.949.035,53 
Einnahmen derVermögensgebarung von ^ 1340.240.17 
Oesamteinnahmen C 11289275.70 

Ausgaben aus der Ertolgsgebarung von C 10.118.049,94 
Ausgaben aus derVermögensgebarung von C 1.171.225.75 

^ 11 289 275 70 

Einanzleiter Nikolaus 5chmid und der Bürgermeister erläutern die Eckdaten des vorliegenden Rech­
nungsabschlusses 2016, insbesondere werden die Veränderungen vom Voranschlag zum Rechnungs-
ahschlussin deneinze lnenGruppen präsentiert. Oer Rechnungsabschluss weis te inen Öberschuss 
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von 757.56711 Euro aus, das Maastricht Ergebnis schießt ebenfalls positiv ah und ist mit 
114.65B,24Euro ausgewiesen. 

Nach eingehender Beratung und Diskussion steiit der Bürgermeister den Antrag, den vorliegenden 
Rechnungsabschluss tür das Jahr 2016 zu genehmigen. Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

Zu Punkt6B 
Wasserversorgungsanlage BA 8/3 und Abwasserbeseitigungsanlage 
inklusive Straßenbau BA 11/3^ Darlehensaufnahme 

Zur Finanzierung des Bauabschnittes BA 8/3 der Wasserversorgungsanlage und des Bauabschnittes 
BA 11/3 der Abwasserbeseitigungsanlage wurden von Finanzleiter Nikolaus Schmid verschiedene 
Bankinstitute zurAbgabe eines Angebotes eingeladen. Ein Angebotsvergleich liegt der Originalnie­
derschrift als AnhangB)bei . 

Nach eingehender Beratung wi rde ins t immig beschlossen,für dieEinanzierung des Bauabschnittes 
B A 8 d e r Wasserversorgungsanlage und des Bauabschnittes BA 11/3 der Abwasserbeseitigungsanla­
ge inklusive Straßenbau ein Darlehen in der Höhe von 620.000,-Euro bei der Onicredit Bank Austria 
mit einer fixen Verzinsung von l , 7 5 ^ a u f 20 Jahre aufzunehmen. 

Zu P u n k t e 
Neufestsetzung Kindergartentarife 2017/2018 

Im Arbeitsprogramm 2 0 1 4 - 2 0 1 9 derVorarlberger Landesregierung ist als Ziel der Ausbau der Kin­
derbetreuung festgehalten. 5s muss sichergestellt werden dass in v e r t r e t b a r Entfernung vom 
Wohn-oder Arbeitsort eine verläßliche, leistbare, ganzjährige, ganztägige und qualitativ hochwertige 
l^inderbetreuung zur Verfügung gestellt wird. Auf Grundlage dieser Vorgaben haben sich das Land 
Vorarlberg und derVorarlbergerGemeindeverband zu einem neuenTarifmodell entschlossen, das in 
zwei Schritten umgesetzt werden soll. 

Als Erstes wurde für Familien, die Wohnbeihilfe oder IVlindestsicherung bez iehenoderwenn ein 
sonstiger Härtefall vorliegt, ein ermäßigterTari f im Kindergartenjahr2016/17angeboten.In einem 
zweiten Schritt soll ab dem Kindergartenjahr2017/18 im Kindergarten auch der Normaltarif landes-
weit vereinheitl icht werden. Bei der Festlegung der Höhe des einheitlichen Normaltarifs wurde die 
geltendeTarifstruktur in den Gemeinden berücksichtigt. Oereinhei t l icheTar i fhat zur Folge, dass ein 
Großteil der bestehendenTarife geringfügig angehoben oder gesenkt werden muss. Einige wenige 
Gemeinden haben größere Korrekturen vorzunehmen. 
Für die Einrichtungen bedeutet dies, dass Sie bis zu 25 Betreuungsstunden vormittags pro Wo 
che zu einem Satz in Höhe des landesweit einheitl ichen Kindergartentarifs (2017/2018 in Höhe 
v o n ^ 3 5 , 0 0 ) pro Monat anb ie ten.Für fünf jährige Kinder (Pfl ichtkindergartenjahr) wird der ein­
heitliche Kindergartentari f für 25 Stunden nicht eingehoben Für die Betreuung über die 25 Stun-
den hinaus ist ein Tarif von 2,65 Euro pro Stunde zu bezahlen. 

Bürgermeister Georg Bucher stellt die beidenTarifmodelle (Normaltarif und ermäßigterTarif) vor 
und präsentiert anhand der verschiedenen Module eineTarifübersicht für den Besuch der Vormit-
tags bzw. Regelgruppe inklusive Nachmittagsbetreuung und Mittagessen in unserem Kindergarten. 
Oie Module sehen auch eine Verlängerung der Öffnungszeiten von bisher 16.00 Ohr au f ! 7 .00 Ohr 
vor,sofern ein Bedarf für mindestens fünf Kinder vorl iegt.Oamit wäre eine durchgängige Betreuung 
für die fünf Kindergartengruppen von7.00 Ohr b is l7 .00 Ohr möglich. 
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Nach eingehender Beratung werden auf Antrag des Bürgermeisters der Normaltarif und der ermä-
ßigteTarif für die wöchentlichen Betreuungsstunden sowie die verschiedenenModule,welche als 
Anlage G)derOriginalniederschrift beiliegen, einstimmig beschlossen. 

Zu P u n k t e 
Verkehrskonzept zur Kooperationsvereinbarung mit der LPO-Vorarlberg 
betreffend Geschwindigkeitsüberwachung 

Oie Gemeinde Bürs fühlt sich gegenüber ihren Bürgern derVerkehrssicherheit auf ihren Straßen ver-
pfl ichtet,weshalb nun gemeinsam mit der Bundespolizei ein Verkehrskonzept erarbeitet wurde, um 
die Verkehrssicherheit innerhalb des Gemeindegebiet Bürs zu stärken und zu erhöhen. Oa größten 
teils die Zufahrt des Brandnertales ganzjährig über das Gemeindegebiet Bürs von statten geht und 
das Verkehrsaufkommen tendenziell steigt, wurde der Bedarf einer Erhöhung derVerkehrssicherheit 
aufgezeigt. 
5s wurde fes tge legt ,dassnebenmehreren Präventivmaßnahmen über das Jahr verteilt, auch die 
Installierung einer Geschwindigkeitsüberwachung in das Konzept miteinbezogen wird. Oie Ge­
schwindigkeitsüberwachung sol l te jedoch nicht vorwiegend derRepress iondienen,sondern über 
wiegend präventiven Charakter haben. 
Oaher wird von der GemeindeBürs beabsichtigt, ein IVIessgerät zur Geschwindigkeitsüberwachung 
und darüber hinaus mehrere Gehäuse bzw. Kabinen für dieses anzuschaffen. OiesesIVIessgerät und 
diejewei l igen Kabinen können dann an neuralgischen Positionen zur Verkehrsüberwachung aufge 
stellt werden. Oie„ leeren^ Kabinen, w e l c h e n i c h t m i t d e m IVIessgerät ausgestattet sind, werden 
ebenfalls an besonders kritischen Positionen aufgestellt, sodassdie Verkehrsteilnehmer lediglich 
durch die Erkennbarkeit einer möglichen Geschwindigkeitsüberwachung besondere Aufmerksamkeit 
walten lassen. 
5s wurden mehrereStandorte innerha lbdesGemeindegeb ie tesBürs in Betracht gezogen. Oabei 
wurden Verkehrs und Geschwindigkeitsmessungen durch die Landeverkehrsabteilung durchgeführt. 
Oiese Messungen waren außerhalb des saisonalen Betriebes im Brandnertal,weshalb nach objekti-
ver Betrachtung in der Saison (Winter und Sommer) eine Erhöhung der erhobenen Verkehrszahlen 
mit sich zieht. Unter Einbeziehung dieser Messungen wurden verschiedene Standorte für die Über 
wachungstätigkeitenfestgelegt. OiefestgelegtenStandorte werden vom Vorsitzenden vorgestellt 
und die Standortwahl erklärt. 

NachAbschlussderBeratungenwirddasvorgeste l l teVerkehrskonzept , welches als AnlageO) der 
Originalniederschrift beiliegt, einstimmig genehmigt. 

Zu P u n k t e 
Änderung des Flächenwidmungsplanes^ Widmung derGrundstückeNR1429,1430,1478 
und eine Teilfläche der GST-NR1481GB Bürs von „Bauerwartungsfiäche Wohngebiete in 
„Baufläche Wohngebiete 

Oie Gemeinde Bürs beabsichtigt die Grundstücke G5T-NRnl425, 1430, 1478 und eine Teilfläche der 
G5T-NR1481GB Bürs nach Maßgabe der beiliegendenPlandarstellung vonBauerwartungsfläche-
Wohngebiet in Baufläche-Wohngebiet mit folgender Begründung umzuwidmen: 

Oie Biedler Wohnbau GmbH plant auf den Grundstücken G5T-NRn 1425 und 1430 GB Bürs eine 
Wohnanlage mit 18 Wohnungen zur errichten.Oie Zufahrt soll über die G5T-NB1478 bzw.einerTei l -
fläche der G5T-NR 1481GB Bürs erfolgen. Oie Liegenschaften sind im Flächenwidmungsplan der Ge­
meinde Bürs bereits seit Jahren als Bauerwartungsfläche-Wohngebiet ausgewiesen und sollen nun-
mehr der bezweckten Widmung zugeführt werden. Oie Grundstücke liegen innerhalb des Siedlungs-
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randes im von der Gemeindevertretung am 2.7.2015 beschlossenenEntwurf zum räumlichen Ent­
wicklungskonzept Bürs 2015 (REK Bürs). 
Mit Schreiben v o m 7 . E e b r u a r 2 0 1 7 wurden g e m ä ß ^ 2 3 A b s 3 d e s Raumplanungsgesetzes die von 
der Widmung betrogenen Grundeigentümersowie alle öffentlichen Dienststellen, deren B e e n g e 

durch die Änderung des Elächenwidmungsplanes wesentlich berührt werden, über die beabsichtigte 
Planänderung in Kenntnis gesetzt und ihnen die Möglichkeit zur Abgabe einer Stellungnahme einge-
räumt. 

Oie Abteilung Vlla (Raumplanung und Baugestaltung) sowie die Abteilung Vl ld(Wasserwir tschaft l i -
che Planung) vom Amt der Vorarlberger Landesregierung sowie die Vorarlberger lllwerke AG haben 
jeweilsStel lungnahmen abgegeben Von den betroffenen Grundeigentümernsind keineStellung 
nahmen eingelangt. Oie Stellungnahmen der beteiligten öffentlichen Dienststellen werden der Ge-
meindevertretung zur Kenntnis gebracht. 

Aus wasserwirtschaftlicher als auch aus raumplanungsfachlicher Sicht wird eine Indexwidmung mit 
f o l g e n d e m T e x t v o r g e s c h l a g e m , ^ ^ Vor 
8 e ^ o ^ ^ ^ ^ ^ e z ^ ^ c ^ t z ^ B o r / V o r ^ e ^ ^ e r ^ o r ^ e r ^ e ^ ^ ^ t z ^ o ^ ^ r ^ e ^ ^z^s^tzer^ . 
A ^ ^ e r ^ z ^ ^ c ^ t z ^ e s G e ^ ^ e s s ^ e r ^ o r ^ ^ 

Aus der vor l iegendenWidmung als Bauerwartungsfläche ergibt sich somit bereits, dass die gegen 
ständlichen L iegenschaf tenfürd ie Bebauung geeignet sind und auch aufgrund der tatsächlichen 
Nachfrage als Bauflächen benötigt werden. Oie Grundstücke liegen innerhalb des Siedlungsgebietes 
im von der Gemeindevertretung am 2.7.2015 beschlossenen Entwurf zum Räumlichen Entwicklungs­
konzept Bürs 2015 (REK Bürs). 

Ebenfalls wurde über diese Änderung des Elächenwidmungsplanes in der Sitzung des Bau und 
Raumplanungsausschusses am 28.5.2016 beraten. 

Nach eingehender Beratung und nach Abwägung aller berührten Interessen wird auf Antrag des Bür­
germeisters g e m ä ß ^ 2 3 A b s . 2 i n Verbindung m i t ^ l 3 A b s t u n d 14Abs.3Raumplanungsgesetz 
i.d.g.E.die Widmung derGST-NRn 1425 (Ausmaß 1.135 m^),1430 (Ausmaß 1.202 m^), 1481 (Ausmaß 
4 7 m ^ ) , und 1478 (Ausmaß 256 m^)GBBürs von Bauerwartungsfläche Wohngebiet inBaufläche 
Wohngebiet Besondere Widmung l^E lächen,d ie vor Überflutung bis HO 100 nicht geschützt sind. 
Vor Bebauung sind die zum Schutz vor Naturgefahren erforderlichen Schutzmaßnahmen umzuset­
zen.Auflagen zum Schutz des Gebäudes sind erforderlich.^mehrheitl ich beschlossen (Gegenstimme 
Martin Eberharter). Oiegenaue LagedervonderWidmungsänderungbe t ro f fenen Elächen ergibt 
sich aus der rot umrandeten Pläche der Plandarstellung vom 18.5.2017,Plan-ZL031-2/02^Riedler. 

Zu PunktlOB 
Änderung Flächenwidmungsplan^ WidmungvonTei l f lächen derGST-NBnl83Z/15 
und 3474/ZGBBürsvon „Freifläche Freihaltegebiet^in,,Baufläche Betriebsgebiet BBl^ 

Oie Gemeinde Bürs beabsicht ig tTei l f lächenderGrundstückeG5^NBnl83Z/15 und 3474/2 GB Bürs 
nach Maßgabe der beiliegenden Plandarstellung von Freifläche Freihaltegebiet in Baufläche Be­
triebsgebiet B B l m i t folgender Begründung umzuwidmen: 

Im Zuge einer beantragten Nutzungsänderung der bestehenden KFZ-Werkhalle in eine Kühlhalle für 
Lebensmittel wurde festgestellt, dass laut aktuellem Flächenwidmungsplan ein Teil des Betriebsge­
bäudes in der Freifläche Freihaltegebiet liegt.Nachforschungen ergaben, dass offensichtlich die wäh-
rend der Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes (200Z-Z004) von der Gemeindevertretung am 
20.3.2003 beschlossene und am 4.4.2003 aufsichtsbehördlich genehmigte Widmungsänderung von 
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Freifläche Freihaltegebiet in Baufläche Betriebsgebiet B B l i m überarbeiteten Gesamtbebauungsplan 
keine Berücksichtigung fand. 

Mit an re iben vom 3. April 2017 
Richtigstellung der Widmung betrogenen Grundeigentümersowie alle öffentlichen Dienststellen, 
deren Belange durch die Änderung des Flächenwidmungsplanes wesentlich berührt werden, über die 
beabsichtigte Planänderungin Kenntnis gesetzt u n d i b n e n d i e Möglichkeit zurAbgabe einer Stel-
lungnahme eingeräumt. 

Oie Abteilung Vlla (Baumplanung und Baugestaltung) sowie die Abteilung Vl ld(Wasserwir tschaft l i -
che Planung) vom Amt derVorarlberger Landesregierung haben jeweils Stellungnahmen abgegeben. 
Von den betroffenen Grundeigentümern sind keine Stellungnahmen eingelangt Oie Stellungnahmen 
der beteiligten öffentlichen Dienststellen, welche die beabsichtigte Widmungsänderung zustimmend 
zur Kenntnis nehmen, werden der Gemeindevertretung zur Kenntnis gebracht. 

Aus dem vorliegenden Sachverhalt ergibt sich, dass die gegenständlichen Liegenschaften bereits am 
20.3.2003 als Baufläche Betriebsgebiet B B l g e w i d m e t wurden und seither auch entsprechend dieser 
Widmungsänderung genutzt werden. 

Nach Beratung und nach Abwägung aller berührtenlnteressen wird auf Antrag des Bürgermeisters 
g e m ä ß ^ 2 3 Abs .2 in Verbindung mi t^ l4Abs.SBaumplanungsgesetz i .d .g .F.d ie Widmung von Teil­
flächen der GST-NBnl832/ lS (Ausmaß 134 m^) und 3474/2 (Ausmaß S9m^) von Freifläche Freiham 
tegebiet in Baufläche Betriebsgebiet BB 1 einstimmig beschlossen. Oiegenaue Lage der von der 
Widmungsänderung betroffenen Flächen ergibt sich aus der rot umrandeten Fläche der Plandarstel-
lungvom7.4.2017,Plan-2T031-2/03^Scheier. 

Zu Punkt Ü B 
Allfälliges 

GV Werner Plangg erkundigt sich bezüglich Weiterverwendung des von der Firma Seeberger bisher 
genutzten Areals im Scheier-Gewerbepark. Oer Vorsitzende informiert, dass dieses Areal im Eigen­
tum derVorarlberger Iiiwerke steht und diese Liegenschaft immer nur befristet verpachtet wird. 

GR Markus Jäger bedankt sich in seiner Wortmeldung beim Bürgermeister für die Anbringung von 
Bollern im Bereich des Gehsteiges im Aulandweg auf Höhe der Firma Schmidt^s, wodurch ein Parken 
von Lastkraftwagen aut dem Gehsteig nicht mehr möglich ist. 

G V O t t o W a c h t e r regt an, dass die Eltern der Kindergartenkinder nochmals aufgefordert werden, 
beim Bringen und Abholen der Kinder nicht au fdem Gehsteig derAußerfeldstraße zu parken,wei l 
dadurch gefährliche Situationen für die Verkehrsteilnehmer entstehen. Vom Vorsitzenden wird diese 
Anregung zur Kenntnis genommen. 

GVHara ldBöhler erkundigt s ichüberdenVerfahrensstanddesHochwasserschutzprojektesAlv ier . 
Oazuinformiert BürgermeisterGeorgBucher,dassderzei t noch weitere Gesprächezwischenden 
Projektbeteiligten geführt werden. 
Gleichzeitig möchte GV Harald Böhler wissen, ob für das Projekt Neubau Möbelhaus ^XL Lutz in der 
Bremschistraße ein Baubescheid ergangen ist. Oazu informiert der Vorsitzende, dass zuerst das der-
zeit laufende Auflage und Anhörungsverfahren bezüglich Entwurf für eine Verordnung üher die Zu 
lässigkeitserklärung der Widmung einer besonderen Fläche für einFinkaufszentrum abgeschlossen 
werden muss, bevor ein Bauverfahren für einen Neubau eingeleitet werden kann. 
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G V M a r k u s V o n b u n t r a g t nacb, w a s m i t d e n a b g e g e b e n e n Stellungnahmen derAnra iner von der 
Bremscblstralse bezüglich Möbelbaus XXL Lutz geschehe. Oiese wurden an das Amt der Vorarlberger 
Landesregierung w e i t e r g e b e t und werden ebenfalls im Widmungsvertahren einer besonderen 
Fläche tür ein Einkaufszentrum behandelt, so Bürgermeister Georg Bucher. 

Nachdem keine Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich derVorsitzende für die sachliche Bera­
tung und schließt um 22.17 Ohr die öffentliche Sitzung. 

Der Vorsitzende: Der Schriftführer: 

(GSekr. Wolfgang Com) 
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